
www.spesmeanepal.de Bitte helft, wenn möglich.
Jeden kleinen (oder großen Betrag, den ihr für
meine Freundin überweist (Verwendungszweck:
„Shanti“) geht an sie. 
Wir brauchen  eure Hilfe!!!!! Spender oder Paten
(ca. 500 Euro pro Schuljahr) ganz konkret für
Shanti und ihren Sohn (Schulbesuch) 

Als ihre Welt noch in Ordnung war! 

Zur Situation
Das war Hari,  Shantis Mann -  Ein Freund, den ich seit ungefähr 2013 
in meinem „Nepal – Leben“ hatte. Im März 2025 erfuhr ich, dass er 
gestorben war. Erst das „post“ auf facebook, dann von seiner Frau direkt
die traurige Gewissheit, Hari lebte nicht mehr. Er war in seinem 
Fahrradladen in Thamel umgekippt und die Rettung kam zu spät. 

(Anmerkung zum Verständnis der Rettungssituation in Kathmandu: 
Jedes Mal, wenn ein Krankenwagen neben uns im Verkehr „gefangen“ 
war: „Da möcht ich aber nicht darauf angewiesen sein“. Mit unseren 
„fahrenden Krankenhausern“ sind die Krankentransporte dort nicht zu 
vergleichen. Als meine Mutter in Deutschland mal den Rettungsdienst 
brauchte staunte Nima erstens über die Schnelligkeit vor Ort und 
erklärte uns dann, dass die Innenausstattung des Fahrzeuges die 
Ausstattung eines jeden Krankenhauses in Kathmandu übertraf.)

Haris Tod hat mich sehr bewegt. Man ist in Nepal halt doch ein bisschen näher am Leben mitsamt 
seinem Tod. Er war noch so jung und einer der „GUTEN“. 

Anfang Oktober schrieb mir Shanti, seine Frau, von ihrer Not. Sie hatte nicht genügend Schulgeld 
für den Schulbesuch ihres Sohnes, so dass er die Schule abbrechen musste. Sie selbst braucht 
dringend eine Unterleibsoperation und kann derzeit unmöglich (Sollte es überhaupt eine Arbeit 
geben). 

Nima ist zum Glück derzeit in Kathmandu und besuchte sie vor ein paar Tagen Was soll man sagen,
das Elend ist groß. Haris Bruder ist wohl ein halbes Jahr zuvor verstorben. Genaueres weiß ich 
nicht. Soforthilfe war nötig und zum Glück ließ das unser Vereinskonto auch zu. Mehr konnte ich 
nicht versprechen. 

Deshalb nun: 
Mir ist es ein großes Anliegen, dass wir den Jungen weiter zur Schule schicken können. (Ich 
werde noch näheres in Erfahrung bringen. Und voraussichtlich im März auch persönlich wieder in 
Nepal sein). 
Die Schulkosten pro Schuljahr an seiner Schule belaufen sich ungefähr auf 500 Euro.  Alles 
was an finanzieller Hilfe kommt hilft uns, dass wir ihn weiter unterstützen können. 
Ich vermute, dass Shanti zusätzlich finanzelle Hilfe nötig haben wird. Als Witwe in Nepal… 
Gesundheitlich hoffe ich kann sie sich nach der Operation wieder auf die Beine bringen. Die 
Zeit wird es zeigen. 
Bitte vermerkt auf der Überweisung einfach „Shanti“ - egal ob es für ihren Sohn oder sie ist. 

http://www.spesmeanepal.de/

